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„Wenn auf einen im Thüringer Schüt-
zenbund die Bezeichnung ‚Stiller Star‘
zutrifft, dann auf den Schützenbruder
Volker Helmig“, sagt sein Landesver-
band voller Lob. Und dass das nicht
übertrieben ist, zeigt die Aufzählung
seiner Ämter und des damit verbun-
denen ehrenamtlichen Einsatzes nach-
drücklich: Seit 1990 ist er aktives Mit-
glied im Jenaer Schützenverein Erl-
könig. Die umfassende Aufarbeitung
der jahrhundertealten Historie der
„Schützengesellschaft zu Jena von
1304“ aus seiner Feder lässt nicht we-
nige Besucher der Vereins-Homepage
staunen.
Auch aus dem Thüringer Verbands-
leben ist Volker Helmig nicht wegzu-
denken. „Und dennoch: Er ist ein

Mann, der nie im Vordergrund steht,
sondern eher sein Wirken für sich
sprechen lässt“, wie es im Nominie-
rungsvorschlag aus Thüringen so ein-
drucksvoll heißt. Mit größtem Sach-
verstand ist er als Webmaster des Ver-
bandes tätig, mit der Kamera „bewaff-
net“ kümmert er sich zudem um die
Fotodokumentation wichtiger TSB-

Ereignisse. Und schließlich ist er
Kampfrichter, Kampfrichterobmann
und Kassenprüfer für den Thüringer
Schützenbund. Wahrlich respektabel!
„Volker Helmig ist ein Mann der leisen
Töne, unauffällig und doch omniprä-
sent – aus vielen Bereichen gar nicht
mehr wegzudenken!“ Das trifft ohne
Frage zu, und so gratulieren auch wir
herzlich zur Auszeichnung „Stiller Star
des Monats“. 

„Größten Respekt 

für sein Engagement!“

Wer ist Ihr „Stiller Star”?

Auch in Ihrem Verein gibt es ein Mit-
glied, das seit vielen Jahren „hinter
den Kulissen” engagiert ist? Lassen
Sie es uns wissen! Der DSB zeichnet
monatlich ein verdientes Vereinsmit-
glied mit der Auszeichnung „Stiller
Star” aus. Wir freuen uns auf Ihre Zu-
schrift mit Foto in hoher Auflösung
(10 x 15 Zentimeter Bildbreite) per 
E-Mail: schuetzenhilfe@dsb.de.

Vom 17. bis 23. Februar fand im Bundesleis-
tungszentrum (BLZ) des Deutschen Schützen-
bundes in Wiesbaden das dritte und abschlie-
ßende Modul der Ausbildung zur B-Trainerin
und zum B-Trainer Leistungssport statt. Der
komplette Lehrgang beinhaltete neben den
schriftlichen und mündlichen Prüfungen noch
eine bewertete Lehrprobe sowie zwei Präsenz-
phasen von jeweils sieben Tagen im BLZ und 
eine Projektarbeit, die als Hausarbeit anzufer-
tigen war. 
Die erfolgreichen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer haben damit die Qualifikation als Trai-
nerin und Trainer der 2. Stufe (B-Lizenz) erwor-
ben, vor allem im Aufbau- und Anschluss-
training von jugendlichen Schützentalenten zu

arbeiten. Nach den bestandenen Prüfungen
nahmen die 18 neuen Coaches des Deutschen
Schützenbundes die Glückwünsche zur Auf-

nahme in den Trainerkreis entgegen und kön-
nen sich nun mit hoffentlich viel Erfolg ihren
zukünftigen Aufgaben widmen.

Neue B-Trainer im Bundesleistungszentrum ausgebildet




